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blueglobe – Baumaße

blueglobe – Anschlussmaße

blueglobe – Montageabstände 

Werkstoffkenndatenblueglobe – Montageanleitung

blueglobe – Anzugsdrehmomente

Geteilte Kabelverschraubungssysteme – Montageanleitung 

blueglobe TRI – Montageanleitung inklusive Anzugsdreh-
momente

blueglobe AC – Montageanleitung inklusive Anzugsdreh-
momente

blueglobe EMV – Montageanleitung inklusive Anzugsdreh-
momente

blueglobe CLEAN Plus – Montageanleitung inklusive An-
zugsdrehmomente

blueglobe TRI CLEAN Plus – Montageanleitung inklusive 
Anzugsdrehmomente

ProTect – Montageanleitung inklusive Anzugsdrehmomente

Informationen zu Brandschutz in Schienenfahrzeugen 

Informationen zu GL, EAC und Salzsprühnebeltest nach 

Informationen zu IP-Schutzarten
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Technischer Anhang/

Bei großem Kabeldurchmesser Inlet entfernen. Dazu den Schrau-
bendreher senkrecht einstechen und Inlet aushebeln.
 

Zur optimalen Montage von Verschraubungen empfehlen wir die 
Verwendung der PFLITSCH-Steckschlüssel SSG. 
 

Bei Dichteinsätzen mit Inlet muss das Kabel entweder mit außen-
liegendem oder ohne globemarker installiert werden, um IP 68 zu 
gewährleisten.

Bei den zweiteiligen HT-Dichteinsätzen M32 bis M63 ist vor dem 
Anziehen der Druckschraube das Inlet exakt zu positionieren.
 

A = Dichtbereich ohne Inlet
B = Dichtbereich mit Inlet
(globemarker ab Größe M20)
 

A

B



i



UNI Dicht – Maximale Anzugsdrehmomente
UNI Dicht – Maximum tightening torques

UNI Dicht metrisch Metall
UNI Dicht metric metal

UNI Dicht metrisch Kunststoff
UNI Dicht metric plastic

Metr. Gewinde Anzugsdrehmoment
Metric thread Nominal torque

M4x0,7   0,7 Nm

M6x0,75   2,0 Nm

M8x1,0   4,0 Nm

M10x1,0   6,0 Nm

M12x1,5   6,0 Nm

M16x1,5   8,0 Nm

M20x1,5   10,0 Nm

M25x1,5   10,0 Nm

M32x1,5   15,0 Nm

M40x1,5   20,0 Nm

M50x1,5   30,0 Nm

M63x1,5   40,0 Nm

M75x1,5   80,0 Nm

M80x2,0   80,0 Nm

M90x2,0   140,0 Nm

M100x2,0   140,0 Nm

M120x2,0   200,0 Nm

Metr. Gewinde Anzugsdrehmoment
Metric thread Nominal torque

M12x1,5   1,5 Nm

M16x1,5   3,0 Nm

M20x1,5   4,0 Nm

M25x1,5   6,0 Nm

M32x1,5   8,0 Nm

M40x1,5   10,0 Nm

M50x1,5   15,0 Nm

M63x1,5   15,0 Nm

Technical appendix

UNI Dicht Pg Metall
UNI Dicht Pg metal

UNI Dicht Pg Kunststoff
UNI Dicht Pg plastic

i Tabellenwerte sind allgemeine Vorgaben. Das Drehmoment hängt vom 
verwendeten Kabel und von der Einsatzdichtung ab, sollte aber die in der 
Tabelle angegebenen Werte nicht überschreiten.

Pg-Gewinde Anzugsdrehmoment
Pg thread Nominal torque

  6,0 Nm

  8,0 Nm

  10,0 Nm

  10,0 Nm

  10,0 Nm

  15,0 Nm

  20,0 Nm

  30,0 Nm

  30,0 Nm

  40,0 Nm

Pg-Gewinde Anzugsdrehmoment
Pg thread Nominal torque

  2,5 Nm

  4,0 Nm

  4,0 Nm

  4,0 Nm

  6,0 Nm

  8,0 Nm

  10,0 Nm

  15,0 Nm

  15,0 Nm

  15,0 Nm



1x

1x

1x

M25

1x

1x

M20, M32

2x

1

Bestandteile: teilbarer Doppelnippel, Dichteinsatz, teilbare 
Druckschraube
 

Art.-Nr. 
Art. no. 
WSZ 16

2

Als Montagehilfe der Dichteinsätze empfehlen wir unsere Spreiz-
zange.
 

3

Dichteinsatz am Kabel montieren
 

click!

4

Doppelnippel zusammensetzen
 

5

Zum Festschrauben empfehlen wir die Verwendung eines Gleit-
mittels auf der Schaumdichtung (z. B. FÖRCH Vaselinestift).
 

M20

30

4

M25

35

6

M25 HD

36

12

M32

46

10

 
 Art.-No.

SSG 30gV
SSG 35gV
SSG 46gV

6

Doppelnippel anziehen 
 



1

Zur Demontage die Druckschraube lösen
 

1.

2.

2

Dichteinsatz herausziehen und Doppelnippel lösen
 

1.
2.

3.

3

Kabelverschraubung in Einzelteile zerlegen 
 

7

Dichteinsatz in Doppelnippel eindrücken 
 

8

Druckschraube zusammensetzen
 

(M25)

1.

2.

M25

Druckschraube zusammensetzen
 

M20

30

2

M25 M25 HD

35 36

4 13

M32

46

10

9

Druckschraube anziehen
 



1x 3x

1x

3x

3x

DIN EN ISO 4762

4x M4

1

Bestandteile: teilbarer UNI Flansch, 3x Dichteinsatz, 3x teilbare Druckschraube. Zur Befestigung werden gängige M4 Schrauben benötigt.
 

Art.-Nr. 
 Art. no.

WSZ 16

130 0,2

112 0,2

36
0,

2

32
0,

2130 0,2

112 0,2

36
0,

2

32
0,

2
Ø 4,5

2

Als Montagehilfe der Dichteinsätze empfehlen wir unsere Spreizzange.
 

3

Rahmenhälften zusammenstecken
 



4x M4

L=7,5+a+b

M = 3 NmA

7,5

a

b

L

4

Rahmenhälften mit Befestigungsschrauben montieren (Anzugsdrehmoment 2–3 Nm)
 

5

Dichteinsätze in Flanschöffnungen hineindrücken
 

1.

2.

click!

6

Druckschrauben zusammensetzen und montieren
 

N
m

in
.l
b

5 5
0

4 6

M  = 4 NmA

SW 35

 
 Art. no.

SSG 36gV

7

Druckschrauben anziehen
 



1
B

C

D

Bestandteile: Doppelnippel (A), Feder (B), Globe-Dichteinsatz (C),  
Druckschraube (D)
 

2

schützen
 

3

Kabel mit leichter Drehung einführen
 

4

Markieren, wenn der Kabelmantel die Feder berührt
 

5

Kabel gemäß Maß a zurückziehen (siehe Tabelle unten)
 

6

Druckschraube mit Anzugsdrehmoment festziehen (siehe Tabelle 
unten)
 

7   5,0 Nm

8   8,0 Nm

9   10,0 Nm

10   15,0 Nm

11   15,0 Nm

13   20,0 Nm

15   30,0 Nm

15   35,0 Nm

15   80,0 Nm

15   100,0 Nm



M 20 40 56

11 13,5 16 21 29 36 42 48

8 8 9 9 11 14 14 16

M 12 16 20 20 25 32 40 50 50 63 75 80

7 9 11 13,5 16 21 29 36 42 48 G3

7 8 8 8 9 9 11 14 14 16 18 20

i

i



M 16 - 20 25 32 40 50

7 9 11 13,5 16 21 29 36

3 5 5 5 6 8 8 8

i

9 - 12 mm

i



20 35   15,0 Nm   10,0 Nm

22 37   15,0 Nm   15,0 Nm

26 40   25,0 Nm   15,0 Nm

28 43   20,0 Nm   20,0 Nm

32 49   50,0 Nm   30,0 Nm

32 50   50,0 Nm   35,0 Nm

36 62   80,0 Nm   80,0 Nm

38 64   100,0 Nm   100,0 Nm

1

Bestandteile: Adapter mit O-Ring1, Klemmring2, Druckring3, Dich-
tung4, Doppelnippel5, Dichteinsatz6 und Druckschraube7
 

2

Adapter1, Doppelnippel5.1, Druckschraube5.2
 

3

Kabel abmanteln, Länge X markieren
 

4

Kabel mit Länge X einführen
 

5

DN anziehen zum Kontaktieren
 

6

DS anziehen zur Abdichtung
 



M2   0,7 Nm

M3   0,8 Nm

M3   0,8 Nm

M20   10,0 Nm

M25   15,0 Nm

M32   15,0 Nm

1 2B

Leitung abmanteln, Schirme (A + B) freilegen
 

7 8

E

D

C

Die Leitung unter leichtem Drehen im Uhrzeigersinn so weit zurückziehen, bis das Schirmanschlusselement (E) in den Verschraubungs-
körper (D) eintaucht. Druckschraube (C) anziehen; Anzugsdrehmomente siehe Tabelle 2
 

5 6

E

F

Schirmanschlussbleche (E) aufschieben, sodass (bei Kabeln mit zwei Selektivschirmen) einer der Innenschirme links, der andere rechts der 
mittigen Schraube (F) zum Liegen kommt;  Anzugsdrehmomente siehe Tabelle 1
 

3 4C
D

Druckschraube mit Dichteinsatz (C) und Verschraubungskörper (D) auf den Kabelmantel auffädeln 
 



1

 

Einzelteile: Druckschraube DS, Dichtring, Dichteinsatz DE, Doppelnippel DN, Unterlegscheiben S
 

2

Wichtig! Die Anzahl der Unterlegscheiben ist vom Durchmesser und von der Qualität des Kabels abhängig.
 

3

Montage des Doppelnippels (DN): Variante A mit Anzugsdreh-
moment MDN 

Variante A: ohne Gegenmutter

3

Montage des Doppelnippels (DN): Variante B mit Anzugsdreh-
moment MDN 

Variante B: mit Gegenmutter



5

Montage der Druckschraube (DS) auf Block und Kontrolle
 

 

4
Variante A: ohne Gegenmutter

Montage der Druckschraube (DS): Variante A auf Block
 

4
Variante B: mit Gegenmutter

Montage der Druckschraube (DS): Variante B auf Block
 

i

Ø 7 mm 0

Ø 6 mm 0

Ø 5 mm 1

Ø 7 mm 0

Ø 6 mm 0

Ø 5 mm 1

Ø 9 mm 0

Ø 8 mm 1

Ø 7 mm 1

Ø 12 mm 0

Ø 11 mm 0

Ø 10 mm 0

Ø 9 mm 1

Ø 15 mm 0

Ø 14 mm 1

Ø 13 mm 2

Ø 12 mm 2

Ø 18 mm 0

Ø 17 mm 0

Ø 16 mm 1

Ø 15 mm 2

Ø 21 mm 0

Ø 20 mm 0

Ø 19 mm 1

Ø 18 mm 3

Ø 23 mm 0

Ø 22 mm 1

Ø 21 mm 1

Ø 20 mm 2

Ø 26 mm 0

Ø 25 mm 1

Ø 24 mm 2

Ø 23 mm 3

Ø 29 mm 0

Ø 28 mm 1

Ø 27 mm 2

Ø 26 mm 3

  5,0 Nm 8

  5,0 Nm 10

  5,0 Nm 12

  12,0 Nm 16

  15,0 Nm 20

  15,0 Nm 25

  15,0 Nm 25

  20,0 Nm 32

  20,0 Nm 32

  20,0 Nm 40

  20,0 Nm 40



1

 

Einzelteile: Druckschraube DS, Dichtring, Dichteinsatz DE, TRI-Feder, Doppelnippel DN, Unterlegscheiben S
 

2

Wichtig! Die Anzahl der Unterlegscheiben ist vom Durchmesser und von der Qualität des Kabels abhängig.
 

3

Variante A: ohne Gegenmutter

Montage des Doppelnippels (DN): Variante A mit Anzugsdreh-
moment MDN 

3

Variante B: mit Gegenmutter

Montage des Doppelnippels (DN): Variante B mit Anzugsdreh-
moment MDN 



 

4
Variante A: ohne Gegenmutter

Montage der Druckschraube (DS): Variante A auf Block
 

4
Variante B: mit Gegenmutter

Montage der Druckschraube (DS): Variante B auf Block
 

6

Kabel mit leichter Drehung einführen
 

7

Markieren, wenn der Kabelmantel die Feder berührt
 

8

Kabel gemäß Maß a zurückziehen (siehe Tabelle unten)
 

9

Druckschraube mit Anzugsdrehmoment festziehen (siehe Tabelle 
unten)
 

5

schützen
 



7   5,0 Nm 12

8   12,0 Nm 16

9   15,0 Nm 20

10   15,0 Nm 25

10   15,0 Nm 25

11   20,0 Nm 32

11   20,0 Nm 32

13   20,0 Nm 40

13   20,0 Nm 40

Montage der Druckschraube (DS) auf Block und Kontrolle
 

10

Ø 7 mm 0

Ø 6 mm 0

Ø 5 mm 1

Ø 9 mm 0

Ø 8 mm 1

Ø 7 mm 1

Ø 12 mm 0

Ø 11 mm 0

Ø 10 mm 0

Ø 9 mm 1

Ø 15 mm 0

Ø 14 mm 1

Ø 13 mm 2

Ø 12 mm 2

Ø 18 mm 0

Ø 17 mm 0

Ø 16 mm 1

Ø 15 mm 2

Ø 21 mm 0

Ø 20 mm 0

Ø 19 mm 1

Ø 18 mm 3

Ø 23 mm 0

Ø 22 mm 1

Ø 21 mm 1

Ø 20 mm 2

Ø 26 mm 0

Ø 25 mm 1

Ø 24 mm 2

Ø 23 mm 3

Ø 29 mm 0

Ø 28 mm 1

Ø 27 mm 2

Ø 26 mm 3



1

Wellrohr mit einer Drehbewegung bis zum Anschlag in das Fitting 

muss das Fitting nach Einführen des Wellrohres mit dem Entrie-

Abb. 3).
 

2

prüfen
 

3

Öffnen: mit dem Entriegelungswerkzeug entriegeln
 

M12 5 3

M16 6 4

M20 7 5

M25 10 8

M32 10 10

M40 15 15

M50 15 15

M63 15 15



1

Den Dichtring über das Wellrohrende schieben
 

2

Das Fitting mit dem Entriegelungswerkzeug entriegeln und das 
Wellrohr mit Dichtring bis zum Anschlag in das Fitting einführen
 

3

wenn das Wellrohr mit Dichtring nicht korrekt im Fitting sitzt.
 

4

 

5

Öffnen: mit dem Entriegelungswerkzeug entriegeln
 



2

-
 

3

 

4

Draufsicht der ersten Bohrung
 

5

Bei Anfertigung eines zweiten Bohrloches ist das erste mit einem 

 

6

Zweite Bohrung in der Ansicht von unten
 

1

Montage des Dichteinsatzes in einem passenden Verschraubungs-
körper
 

Anleitung zur Herstellung einer Kabelverschraubung mit eigenem Lochbild aus einem geschlossenen Dichteinsatz aus TPE/TPE-V
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CE

RoHSRoHS
 

RoHS

Directive 2011/65/EU (RoHS)

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

EN 62444

UL

C US C US 
CSA



V0

V1

V2

HB



28 28 32 > 32

600 300 150

28 28 32 > 32

600 300
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2 3

4

5

11

15

20

31

54

65

4

5

11

15

20

2

4

5

11

15

20

31

41

4 5

5

11 12

15

43

5 

10 30 75 

15 42 120 

20 55 130 

25 70 140 

30 80 250 

45 350 

55 100 400 

> 55 70 115 450 
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PA 6.6

PA 6.6
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TPU



TPE

TPE





-
dung und Verarbeitung der Produkte 

-

in Ihrem Verantwortungsbereich.

The applica-
tion, use and processing of the products 
are beyond our control and, therefore, en-
tirely your own responsibility.




